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31) Mater admirabllis 2* Maivorträge von P Chri  an Stecher
rieſter der Geſellſchaft Jeſu Mit Erlaubniß der Oberen Innsbruck
auch 1885 Gr. 8⁰ 484— 6 M

Der Sammeltitel dieſer Vorträge erinnert Aan das M der rſten Predigt
erwähnte Ereigniß, welches ungefähr Jahren Iu der Ingolſtädter
Congregation die Anrufung „Mater ter admirabilis“ In beſondere Ver⸗
ehrung brachte, und zugleich an das altehrwürdige Gnadenbild, welches nach
demſelben Titel benannt und ſeit erlnigen Jahren mehr und mehr volks⸗
hümlich wird uſchließend an dte dreimalige Frage der heiligen Schrift
„Quae ESt 18Sta 76 welche IN der Liturgie auf Maria angewendet
Ird gliedern ſich die Vorträge 3u ——˙⁰ marianiſchen Trilogie ab die

Reihe acht Predigten läßt 8 die Wunder der Verklärung ſchauen
welche Gott an Maria UI Himmel gewirkt hat 15—132) die Reihe
ſchildert 11 Predigten M  (Qr heiligen Wandel und gnadenreiches Lehen
auf Erden 133 300); der II Reihe wird gleichfalls Iu 14 Pre  27
digten die wunderhare Stellung allſeitig erwogen, welche Mariad IM Er⸗
löſungswerke und der Grund threr Glorie IM Himmel und ihrer
Herrlichkeit auf Erden iſt 3 472) Durch die Eingangsrede Uund
die Schlußpredigt Ird zur Feier ernes vollen Marienmonates die Zahl
32 Vorträgen erreicht Dieſelben wollen den Anforderungen, E  e die ſich
ändig nutwickelnde und aushreitende Maiandacht IN wachſenden Maße an
die rieſter ſtellt den Erwartungen der gebildeteren Volksclaſſe ent.
prechen, und das hun ſie vollem Maße Die Sprache iſt INI eigent⸗

lichen Sinne oratoriſch; bei der Lectüre vergißt man, daß ehen le  5
U ſehr haben leſe Vorträge den .  On der unmittelbaren Anſprache bewahrt
eS ſind nicht Abhandlungen Predigtform gegliedert und gekleide ſondern
Predigten, bei deren tillen Leſung man Ird wie der rediger und

Auditorium In lebendiger Wechſelbeziehung ſtehen und wobei denn auch
einige ſprachliche Unebenheiten Aum empfunden werden Wie die ſkizzirte
Gliederung andeutet u die Predigten ihrem Inhalte nach weſentlich be
lehrender dogmatiſcher Natur Der 0 iſt tief erfaßt Und lichtvo ver
arheitet wenngleich Gliederung und Theilung nich ſchematiſch hervorgehoben
iſt 4e Schrift  2 und Vätertexte ſind nicht wie bloßer Schmuck eingeſtreut
ondern organiſ verwerthet Die Vorträge haben alle ihre Indtotduelle

Eigenart Aunt dieſes elgenen Gepräges willen können ſie nicht h U wie
ſie ſind nachgehalten werden ondern fordern als Hilfsmittel benutzt
3u werden, enn eingehendes Studtum

Trier 1⁰ K Schrod
27 Grundriß der A  tik fUr die oberen Claf en höherer

Lehranſtalten und für gebildete Laien Von Hermann Wedewer Re
ligionslehrer an dem königl. Gymnaſium und der ſtädtiſchen Realſchule

legten Farbendruck bekannt.
Manchen Leſern iſt das Bild durch den von erder reiburg ver-
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Wedewer's Grundriß der Kirchengeſchichte und Grundriß der Apolo⸗
geti hängen innigſt zuſammen, weil un dem einen üche auf das andere
oft hingewieſen wird; auch muß man überhaupt Geſchichte bei der Apolo⸗
geti ſehr oft zu Hilf nehmen. Die 650 (Jahrg. 188 dieſer
Quartalſchrift) referirt über Wedewer's Geſchichte; nun bitte ich, mir einige
Worte über Wedewer's Grundriß der Apologetik zu gönnen.

VI dem Vorworte ſagt der Herr Verfaſſer Unter Anderem folgendes:
„Vorliegendes Büchlein ſoll zunäch als Grundlage für den Unterricht Iu
den oberen Claſſen höherer Lehranſtalten dienen. Int uſchluß an meinen
„Grundriß der katholiſchen Kirchengeſchichte! und weſentlich nach denſelben
Principien arbeitend, habe ich verſucht, das weite und wichtige Gehiet der
Apologetik möglichſt kurz und faßlich Darſtellung zu bringen.“ Die
Apologetik war immer wichtig; aber beſonders heutzutage, da von vielen
Seiten verſchiedene Angriffe auf alles die Menſchheit Seligmachendes an
werden, müſſen wir auch ſolche Bücher als Hilfsmittel gebrauchen, die zeit⸗
gemäß, raktiſch ſind, wo Alles 1 UCEG enthalten iſt Und ſolch ern BuchEe Verſuch (nach dem Herrn Verfaſſer) iſt dieſe Apologetik.Man braucht Nur die höchſt gelungenen Zeilen üher den Materialismus,
die Geiſtigkeit Uund Unſterblichkeit der menſchlichen Seele, den Pantheismus,die verſchiedenen Gottesbeweiſe anzuſehen, und überzeugt ſichleicht, daß unſere Ausſage nicht übertrieben iſt Beſonders die Folgerungen
Aus dem Geſagten, die Einwände und die Widerlegungen ſind ausgezeichnet.Uch die Schlußbetrachtung iſt prächtig Kürze M Ausdruck und dennocheine bewunderungswürdige Klarheit beherrſchen das für Jedermann
hochwichtige Buch Polle Et lege!

Butſchowitz Mähren). M Bakalar

39 Jubiläums⸗Büchlein für das von Sr, Heiligkeit Leo III
verkündete Und Unter den beſonderen Schutz der Königin des heil Roſenkranzes geſtellte außerordentliche Juhiläum des Jahres des Herrn 1886
2— Betrachtungen und Belehrungen Vorbereitung auf die Jubi
läums⸗Beichte. Von Dr. B Heinrich, Domdecan mn Mainz. kit
kirchlicher Approbation. Dritte Auflage. Mainz, Verlag ranz Kirchheim. 1886 Seiten. Preis

98 vorliegende Jubiläums⸗Büchlein empfiehlt ſich nebſt dem glanz⸗vollen (amen des berühmten Verfaſſers Ur eine bündig gediegene Er⸗
klärung der int Wortlaute mitgetheilten Jubiläumsbulle, Urd kräftige Ge⸗
bete für die Kirchenbeſuche und durch ech eingehende Betrachtungen zurVorbereitung auf die Jubiläumsbeicht, womit ein leichtfaßlicher Unterricht
für Jubiläumsbeicht und Communion verbunden iſtHa Tirol). Philibert Seeböck, Lector der Theologie.


